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Pacific Drilling S.A. verkündet eventuelle
Aufhebung der Börsenzulassung

02.09.2017 | Business Wire

Die Pacific Drilling S.A. (NYSE: PACD) verkündete heute, dass sie von der New Yorker Börse (New York
Stock Exchange, Inc., „NYSE“) benachrichtigt wurde, dass sie nicht mehr die Anforderungen der NYSE
Zulassungsstandards für die Fortsetzung der Börsennotierung erfüllt. Die zwei Anforderungen der NYSE
Zulassungsstandards für die Fortsetzung der Börsennotierung, die die Gesellschaft möglicherweise nicht
länger erfüllen kann, sind die Aufrechterhaltung:

- der durchschnittlichen Marktkapitalisierung von mindestens 15 Mio. USD über einen Zeitraum von 30
Handelstagen – ein Mindestschwellenstandard, der keinerlei Planungs-/Abhilfefrist einräumt; und

- des durchschnittlichen Schlusskurses der Stammaktien von mindestens 1,00 USD über einen Zeitraum von
30 Handelstagen in Folge.

Die NYSE benachrichtigte die Gesellschaft, dass sich ihr durchschnittlicher Aktienkurs der letzten 30
Handelstage mit Stand vom 30. August 2017 auf 0,99 USD belief, und die Gesellschaft folglich nicht länger
börsennotiert bleiben kann, wenn sie nicht in der Lage ist, innerhalb der geltenden sechsmonatigen
Abhilfefrist erneut die Anforderungen der NYSE Zulassungsstandards für die Fortsetzung der
Börsennotierung zu erfüllen. Die Gesellschaft muss bis zum 15. September 2017 bei der NYSE ein
Schreiben einreichen, in dem sie anzugeben hat, ob und wie sie beabsichtigt, die Aktienkursdifferenz wieder
auszugleichen.

Darüber hinaus merkt die Gesellschaft an, dass ihre Marktkapitalisierung erstmalig zum 16. August 2017
unter 15,0 Mio. USD gefallen ist. Demzufolge geht die Gesellschaft davon aus, dass die NYSE – mangels
wesentlicher Erhöhung der Marktkapitalisierung – beginnen wird, den Prozess der Aufhebung der
Börsennotierung für die Stammaktien der Gesellschaft etwa um den 13. September 2017 einzuleiten. Bis
dahin muss die Gesellschaft spätestens auf die NYSE Benachrichtigung zur Aufhebung der Börsennotierung
aufgrund der Aktienpreisdifferenz antworten. Die zur Fortsetzung der Börsennotierung erforderliche
Aufrechterhaltung einer durchschnittlichen Marktkapitalisierung von 15 Mio. USD räumt keine
Planungs-/Abhilfefrist ein, und somit würde die Börsennotierung der Gesellschaft automatisch und
unverzüglich an dem Tag aufgehoben, an dem diese Bedingung nicht mehr erfüllt ist. In dem Fall werden die
Stammaktien der Gesellschaft dann nur noch auf dem Freiverkehrsmarkt gehandelt.

Von der Aufhebung der Börsennotierung durch die NYSE bleiben die Berichterstattungsanforderungen der
Gesellschaft gegenüber der Börsenaufsichtsbehörde und etwaige bestehende vertragliche Pflichten oder
Schuldverpflichtungen der Gesellschaft unberührt.

Über Pacific Drilling

Mit seinen erstklassigen Bohrschiffen und einem äußerst erfahrenen Team hat sich Pacific Drilling dem Ziel
verpflichtet, zum in der Branche bevorzugten hochspezialisierten Unternehmen für Bohrinseln und
Bohrschiffe zu werden. Die Flotte von Pacific Drilling mit sieben Bohrschiffen ist eine der jüngsten und
technisch fortschrittlichsten Flotten der Welt. Weitere Informationen über Pacific Drilling sowie über unseren
aktuellen Flottenbestand finden Sie auf unserer Website unter www.pacificdrilling.com.

Contact

Pacific Drilling SA
Johannes (John) P. Boots, +352 26 84 57 81
Investor@pacificdrilling.com

Zukunftsgerichtete Aussagen: Gewisse Aussagen und Informationen in dieser Pressemitteilung sowie
mündliche Aussagen in Verbindung mit den Themen in dieser Pressemitteilung, einschließlich des hier
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angekündigten Konferenzgesprächs, stellen „zukunftsgerichtete Aussagen“ im Sinne des Private Securities
Litigation Reform Act von 1995 dar, die sich in der Regel anhand von Wörtern wie „vorhersehen“, „glauben“,
„könnte“, „schätzen“, „erwarten“, „beabsichtigen“, „unsere Fähigkeit zu“, „planen“, „potenziell“,
„voraussichtlich“, „sollte“, „wird“, „würde“ oder weiteren ähnlichen Ausdrücken erkennen lassen, die im
Allgemeinen nicht historischer Art sind. In unseren zukunftsgerichteten Aussagen drücken wir unsere
aktuellen Erwartungen oder Prognosen für mögliche zukünftige Ergebnisse oder Ereignisse aus,
einschließlich zukünftiger Kundenaufträge, Verfügbarkeit von Bohrschiffen, Erträge sowie
Betriebsergebnisse und Ertragseffizienz. Obwohl wir der Ansicht sind, dass diese zukunftsgerichteten
Aussagen zum Zeitpunkt ihrer Veröffentlichung angemessen sind, stellen die Aussagen keine Garantie dar
und können aufgrund einer Vielzahl von Faktoren wesentlich von tatsächlichen zukünftigen Ergebnissen
abweichen. Diese Aussagen unterliegen erheblichen Risiken und Ungewissheiten (von denen viele
außerhalb unseres Einflussbereichs liegen) sowie Annahmen, die dazu führen können, dass sich die
tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von unseren Erfahrungswerten und unseren aktuellen Erwartungen
oder Prognosen unterscheiden. Zu den wichtigen Faktoren, die dazu führen könnten, dass tatsächliche
Ergebnisse wesentlich von den Prognosen abweichen, zählen unter anderem: das zukünftige Ausmaß von
Offshore-Bohraktivitäten; unsere Fähigkeit, neue Bohraufträge zu sichern und bestehende Aufträge zu
halten, einschließlich möglicher Kündigungen oder Aussetzungen von Bohraufträgen infolge mechanischer
Schwierigkeiten, mangelnder Leistungsfähigkeit, Marktveränderungen oder anderen Gründen; Änderungen
bei Angebot und Nachfrage, Wettbewerbslage und Technologien von Bohrplattformen weltweit; die Daten
des tatsächlichen Vertragsbeginns bei Aufträgen; Ausfälle und sonstige Risiken im Zusammenhang mit dem
Betrieb von Offshore-Plattformen, darunter außerplanmäßige Reparaturen oder Wartungen,
Standortwechsel, Unwetter oder Wirbelstürme; unsere Fähigkeit, Freistellungen oder Änderungen unserer
Vereinbarung zum maximalen Verschuldungsgrad am Ende des dritten Quartals 2017, falls notwendig, zu
erhalten, beziehungsweise hinsichtlich anderer potentieller Kreditausfälle in Zukunft; unsere Fähigkeit, als
laufendes Unternehmen weiter zu bestehen und jegliches potentielle Insolvenzverfahren; und unsere
Fähigkeit zur Rückzahlung von Verbindlichkeiten und die Zulänglichkeit und Verfügbarkeit von
Liquiditätsquellen. Weitere Informationen über bekannte Faktoren, die dazu führen können, dass unsere
tatsächlichen Ergebnisse von den prognostizierten Ergebnissen abweichen, finden Sie in unseren
Einreichungen bei der US-amerikanischen Börsenaufsichtsbehörde SEC (Securities and Exchange
Commission), beispielsweise in unserem Geschäftsbericht auf Formular 20-F und in den aktuellen Berichten
auf Formular 6-K. Diese Dokumente stehen auf unserer Website unter www.pacificdrilling.com oder über das
elektronische Daten- und Analyseabfragesystem der SEC unter www.sec.gov zur Verfügung.

Die Leser werden dazu aufgefordert, sich nicht über Gebühr auf zukunftsgerichtete Aussagen zu verlassen,
da diese nur zum aktuellen Zeitpunkt gültig sind. Wir verpflichten uns nicht dazu, zukunftsgerichtete
Aussagen nach dem Datum ihrer Veröffentlichung aufgrund neuer Informationen, zukünftiger Geschehnisse
oder anderer Gegebenheiten öffentlich zu aktualisieren oder zu überarbeiten.

Die Ausgangssprache, in der der Originaltext veröffentlicht wird, ist die offizielle und autorisierte Version.
Übersetzungen werden zur besseren Verständigung mitgeliefert. Nur die Sprachversion, die im Original
veröffentlicht wurde, ist rechtsgültig. Gleichen Sie deshalb Übersetzungen mit der originalen Sprachversion
der Veröffentlichung ab.

Originalversion auf businesswire.com ansehen:
http://www.businesswire.com/news/home/20170902005041/de/
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